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RHEINISCHER TURNERBUND E.V.
Der Rheinische Turnerbund ist ein Landesturnverband im DTB.
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LIEBE TURNFREUNDINNEN, LIEBE TURNFREUNDE,

dass diese Zeile aus meinem letzten Bericht (Textzeile aus einem Lied von Xavier Naidoo) 
„Dieser Weg wird kein leichter sein, dieser Weg wird steinig und schwer“ so schnell Rea-
lität werden würde, damit hätte wohl niemand gerechnet. Ich hatte damit eigentlich den 
Strukturprozess gemeint. Aber es kam anders! 

Als Fachverband des Turnens im Rheinland nimmt der Rheinische Turnerbund die The-
matik des Coronavirus im Verbandsgebiet ernst. Die Ausbreitung des Coronavirus hat 
deutliche Auswirkungen auf den organisierten Sport. Durch die Dynamik der derzeitigen 
Infektionsausbreitung ändert sich die aktuelle Situation sehr schnell und es können der-
zeit keine längerfristigen Vorhersagen gegeben werden. 

Im Zuge der gesamtgesellschaftlichen Anstrengungen sind auch die Sportorganisatio-
nen – und mit ihnen auch der RTB – angehalten, der Verbreitung des neuartigen Corona-
virus SARS-CoV-2 entgegenzuwirken. Dies wird u.a. damit erreicht, dass soziale Kontakte 
im privaten, beruflichen und öffentlichen Bereich sowie die Reisetätigkeit reduziert wer-
den und möglichst keine Menschenansammlungen aus verschiedenen Regionen dicht 
zusammenkommen.

Bereits am 10. März 2020 hatte das Präsidium das Einstellen des Wettkampfbetriebes 
zunächst bis zum 04. April 2020 festgelegt. Am 16. März 2020 wurde dieses Wett-
kampfverbot bis zum 19. April 2020 ausgedehnt. Auch die Deutschen Meisterschaften 
im Rahmen des Multisport-Events ‚Die Finals Rhein-Ruhr 2020’ Anfang Juni in Ober-
hausen wurden abgesagt, ebenso die NRW Mehrkampfmeisterschaften, die für den 
6. Juni 2020 in Bergisch Gladbach geplant waren.

Es war dann nur noch eine Frage der Zeit, wann die Absage der olympischen Spiele 
 erfolgen würde. Auch das passierte dann am 24. März 2020. 

Aus meiner persönlichen Sicht war absehbar, dass dies nicht das Ende sein würde und es 
Einschränkungen bis zum Beginn der Sommerferien geben könnte. So ist es dann auch 
gekommen, denn alle Wettkämpfe auf RTB-Ebene wurden anlehnend zum DTB- Beschluss 
bis zum 28. Juni 2020 (Start der NRW Sommerferien) ausgesetzt.
Damit hätten wir die Chance (bei einer Lockerung) einen Lehrgang des BRSNW (Behin-
derten- und Rehabilitationssportverband Nordrhein-Westfalen) ab dem 25. Mai durch-
führen zu lassen und sind synchron mit dem WTB.

Fortsetzung auf der nächsten Seite
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An dieser Stelle möchte ich mich bei den Mitgliedern des Prä-
sidiums für die konstruktive Zusammenarbeit bedanken. Wir 
haben als Präsidium hier sehr zügig reagiert. Wir haben zu 
diesem Zeitpunkt die richtigen Entscheidungen getroffen.

Es ist aber auch der Moment, den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Geschäftsstelle Dank zu sagen. Dank zu sagen für 
das überdurchschnittliche Engagement, das ich bei allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern feststelle, in diesen merkwürdi-
gen Zeiten!

Es wurden drei Arbeitsgruppen gebildet:
1.  AG Kontent & Kontakt 

AG Leitung – Udo Schade
2.  AG NRW-Turnfest 2023 & IDTF 2021 

AG Leitung Marc Kollbach
3.  AG Lehrgänge 

AG Leitung Florian Klug

EIN KURZER BLICK ZURÜCK:

Hauptausschuss-Sitzung am 1.Februar 2020
Der Hauptausschuss beschloss in seiner Sitzung am 1. Februar 
2020 (da war die Welt noch in Ordnung), den Struktur- und 
Satzungsprozess in einer Arbeitsgruppe weiterzuführen. Zu un-
terschiedlich waren die Sichtweisen einzelner HA-Mitglieder. 

Die Arbeit dieser AG, bestehend aus Präsidiumsmitgliedern, 
TG/TV-Vorsitzenden sowie TK-Vorsitzenden, wird entschei-
dend und richtungsweisend für den weiteren Prozess dieser 
Struktur sein. Es bleibt eigentlich nur zu hoffen, dass alle Betei-
ligten die Wichtigkeit dieser Maßnahme erkennen und wir ge-
meinsam zu einem tragfähigen Ergebnis kommen werden.

Die aktuelle Situation erschwert aber auch unsere Verbands- 
und Gremienarbeit erheblich. Wenn ich mir den vorgesehenen 
Terminplan für unsere Struktur- und Satzungsarbeitsgruppe 
ansehe, bin ich ziemlich sicher, dass schaffen wir nicht!!

Die vorgesehenen Termine der AG Struktur und Satzung sind 
mächtig „durchgeschüttelt“ worden. Die geplanten Termine 
(1 bis 4) der AG bis Ende April sind schon hinfällig geworden. 

Die Termine 5-8 sehe ich mehr als gefährdet. Ob es dann im 
Mai weitergehen kann, ist sehr unwahrscheinlich. Der 9. Ter-
min könnte eventuell stattfinden (17.08.20, Tagung AG 9), 
aber dieser Termin hilft dann auch nicht weiter. Da helfen 
auch keine Wochenendtagungen, weil dazu insgesamt auch 
die Zeit fehlt.
Aus den vorgenannten Gründen habe ich den Gremien eine 
„Entschleunigung“ vorschlagen und den Struktur- und Sat-
zungsprozess ins kommende Jahr zu verschieben und dann 
neu aufnehmen. Merkwürdige Zeiten!!

Bei der für Oktober vorgesehenen Mitgliederversammlung 
(Stand heute gehe ich davon aus, dass diese stattfindet) müs-
sen wir auf alle Fälle die vorgeschlagene und von der über-
wiegenden Mehrheit der HA-Mitglieder auch mitgetragene 
Beitragserhöhung umsetzen. Dann können wir einen Teil der 
Pakete, die in dem „Strukturpaket“ vorgesehen sind, im kom-
menden Jahr angehen.

Aus dem Corona-Tagebuch
des Journalisten Thomas Thelen (Aachener Zeitung):

Man will nicht klagen. Weil man eigentlich keinen Grund dazu 
hat. Aber langsam, ganz allmählich … wenn bloß diese Unge-
wissheit nicht wäre! Wenn man wüsste, dass dieser Spuk in 
zwei Wochen ein Ende hätte. Was fehlt ist ein Endpunkt. Ein 
Ziel an das man sich klammern kann. 

So bleibt alles beim Vagen. In einem diffusen Hoffentlich-Bald. 
Es ist erstaunlich, wie man sich einrichten kann in einem Zu-
stand. Als ginge das schon viele Wochen so. Fast unmerklich 
füllt sich das Tagebuch. 

Das Ende herbeigesehnt. Genug der merkwürdigen Zeiten. 

Wilfried Braunsdorf

Präsident des Rheinischen Turnerbundes

CORONA-VERZÖGERUNGEN BEI DER RHEINISCHEN TURNZEITUNG

Die Corona-Pandemie stellt alle vor neue Herausforderungen, die nur gemeinsam durch Zusammenhalt und Rücksicht gemeistert 
werden können.
Dies betrifft bei den Betriebsabläufen nicht nur den RTB selbst (Geschäftsstelle, Gremienarbeit etc.), sondern auch seine Part-
ner*innen, die an der Produktion und dem Versand der RTZ beteiligt sind.
Durch „mobiles Arbeiten“, besondere Hygienemaßnahmen und Kurzarbeit benötigen viele Schritte einfach mehr Zeit.
In diesem Zusammenhang bitten wir um Verständnis, dass die RTZ davon auch betroffen ist und es zu Verzögerungen kommt.
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WETTKÄMPFE UND  LEHRGÄNGE 
WERDEN WEITERHIN AUSGESETZT

Das Präsidium des Rheinischen Turnerbundes hat sich dafür 
entschieden, alle Wettkämpfe und Veranstaltungen bis zu 28. 
Juni 2020 (Beginn der NRW-Sommerferien) und sämtliche Bil-
dungsmaßnahmen zunächst bis zum 17. Mai 2020 auszuset-
zen.

Angesichts der aktuell bestehenden Beschränkungen und der 
hochdynamischen Entwicklung der Coronavirus-Pandemie ist 
noch nicht abzusehen, wie lange es dauert, bis Veranstaltun-
gen und Wettkämpfe wieder ohne Bedenken durchgeführt 
werden können und dürfen. Ebenso ist noch nicht abzusehen, 
wann der Trainingsbetrieb in den Vereinen wieder beginnen 
kann.
 
Aus diesem Grund werden alle Wettkämpfe, Wettbewerbe und 
Veranstaltungen des Rheinischen Turnerbundes bis zum Be-
ginn der Sommerferien in Nordrhein- Westfalen am 28. Juni 
2020 abgesagt. Weiterführende Entscheidungen sowie eine 
Neuterminierung von Wettkämpfen werden mit dem DTB so-
wie den Landesturnverbänden – auch unter Berücksichtigung 
von nationalen Wettkämpfen – abgestimmt. Alle Maßnahmen 
des RTB im Bereich Aus- und Fortbildung werden ebenfalls bis 
zum 17. Mai 2020 abgesagt.
 
Ende April soll die Situation noch einmal betrachtet und eva-
luiert werden, um ggf. die weitere Jahresplanung anzupassen. 
Dort wo es möglich ist versuchen wir zu einem späteren Zeit-
punkt einen Alternativtermin zu finden und anzubieten. Alle 
bereits angemeldeten Teilnehmer*innen werden darüber per 
Mail informiert. Über die Durchführung von Veranstaltungen, 
die für die Sommerferien geplant sind, zum Beispiel Turn-
camps und Freizeiten aber auch sämtliche Bildungs- und Ver-
bandsmaßnahmen, wird bis spätestens Mitte Mai 2020 ent-
schieden. Wir hoffen, dass sich die momentane Lage in den 
nächsten Wochen wieder entspannt. Alle Entscheidungen wer-
den zeitnah auf der Website des Rheinischen Turnerbundes 
(www.RTB.de) bekannt gegeben.
 
Für das Präsidium des Rheinischen Turnerbundes e.V.
Wilfried Braunsdorf (RTB-Präsident)

RTB UND RTJ SAGEN DANKE

Das Leben hat sich für uns alle stark bis komplett verändert. 
Wir leben alle wegen des Corona-Virus mehr oder weniger iso-
liert, aber „draußen” halten viele „Helden*innen des Alltags” 
die Versorgung mit den Grundbedürfnissen aufrecht. 

Denen, die jetzt wirklich „systemrelevant” sind, sagen wir ein-
fach Danke. Schön, dass es euch gibt und ihr für uns da seid.

Dazu gehören auch unsere Ehrenamtler*innen, Übungslei-
ter*innen und Trainer*innen, die die bewegungslose Zeit on-
line mit Trainingsangeboten mildern (RTB: Heimtraining; RTJ: 
Wohnzimmerturnen) und an vielen Stellen für ihre Mitglieder 
und Nachbarn da sind.

RTB/RTJ, Foto: Lydia Glaß

RTB-GESCHÄFTSSTELLE  
NUR BEDINGT BESETZT
Wegen der verschärften Lage bezüglich des Corona-Virus wer-
den die RTB-Mitarbeiter*innen ab sofort soweit möglich von 
zu Hause arbeiten und nur eingeschränkt im Büro erreichbar 
sein. Die Geschäftsstelle wird im Rahmen der allgemeinen 
Schutzmaßnahmen insgesamt nur reduziert besetzt sein. Auch 
die Teilnahme an Sitzungen und Tagungen (Reisetätigkeit) 
wird eingestellt.

Richten Sie Ihre Anliegen bitte per Mail an die Kollegen*in-
nen, denn diese werden regelmäßig bearbeitet, auch wenn es 
im Rahmen der Maßnahmen zu Verzögerungen kommen kann.

Mit sportlichen Grüßen und besten Wünschen für Ihre Gesund-
heit.

RTB-Präsidium/RTB-Geschäftsstelle
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RTB – HEIMTRAINING: BEWEGUNG   
FÜR WOHNUNG, BALKON & GARTEN
Vereine, Übungsleiter*innen, Verbände und Sportbegeisterte 
arbeiten gerade daran, Ideen und Inhalte zu entwickeln, wie 
wir Sportangebote für zu Hause anbieten können. Der RTB mit 
„Heimtraining” und die RTJ mit „Wohnzimmerturnen”, über-
wiegend für die Zielgruppe und Kinder, sind da keine Ausnah-
me.

Auf den verschiedensten Plattformen kursieren schon entspre-
chende Angebote für zu Hause. Wir erarbeiten gemeinsam 
auch Inhalte und werden die Angebote allgemein sichten und 
auf den Webseiten bündeln.

Neben den Videos aus den eigenen Reihen, sind unter www.
rtb.de (Link-Button „Heimtraining” auf der Startseite) auch ei-
nige Links zu anderen Anbietern von Bewegungsangeboten 
eingestellt.

RTB/RTJ; Foto: Richard Dohmen

RTJ – WOHNZIMMERTURNEN:  
DAS WOHNZIMMER TURNT

Alle Sportstätten sind derzeit gesperrt. Unser Vereinsleben 
ruht aufgrund der Ausbreitung des Corona-Virus derzeit kom-
plett. Langeweile macht sich in den Köpfen von Kindern und 
Jugendlichen breit. Deshalb ruft die Rheinische Turnerjugend 
die Aktion #DasWohnhzimmerturnt ins Leben.
Ab sofort erhaltet ihr in loser Abfolge kleine Anleitungen, 
Tipps und Tricks, die trotz allem „Turnen zu Hause“ möglich 
machen.

Unter www.rtj.de führt der Link-Button „Wohnzimmerturnen” 
zu unseren Videos für Kinder und Ältere, die gerne eingeladen 
sind, um mitzuturnen.

RTB/RTJ; Foto: Christian Hey

TIPP 1: DTB BEWEGUNGS-BLOG

Die körperliche Distanz zu anderen Personen ist gerade in Zei-
ten des grassierenden Coronavirus enorm wichtig. Mindestens 
genauso wichtig ist jedoch auch die eigene körperliche Fit-
ness. Da derzeit die Sportvereine und Fitnesstudios ihre An-
gebote und Übungsstunden einstellen müssen, ist es umso 
wichtiger die regelmäßige körperliche Bewegung, nicht zu ver-
nachlässigen.

Das gilt natürlich nicht nur für Erwachsene, sondern auch Kin-
der sollen ihren natürlichen Bewegungsdrang ausleben und 
Senioren ihre Mobilität erhalten. Aus diesen Gründen stellt der 
Deutsche Turner-Bund allen Interessenten nachfolgend eine 
bunte Auswahl an Workout- und Übungsideen zusammen, die 
(fast) ohne Materialeinsatz auch in den eigenen vier Wänden 
umgesetzt werden können. In einem regelmäßigen Turnus 
stellt der DTB neue Workouts und Bewegungsideen zu-
sammen. DTB

TIPP 2: LSB NRW –  
ZUSAMMENRÜCKEN MAL ANDERS

Alle Sportplätze, Sporthallen und Fitnessstudios sind aufgrund 
des Corona-Virus geschlossen. Auch die Kurse pausieren. Doch 
heißt das automatisch, dass wir unseren inneren Schweine-
hund nun nicht mehr überwinden?

Ganz klares NEIN! Wir haben einige Ideen von kreativen Ver-
einen zusammengestellt. Diese zeigen, dass man sowohl gut 
zuhause trainieren kann, aber auch wie man in der Krise seine 
Zeit positiv nutzen kann und tatkräftig seine Hilfe für Ältere, 
Kranke oder in der Quarantänebefindliche Personen anbieten 
kann. Die Liste wird regelmäßig aktualisiert.

TIPP 3: SPORTDEUTSCHLAND.TV –  
ZUSAMMENRÜCKEN MAL ANDERS

Auf sportdeutschland.tv gibt es einen breiten Mix aus den ver-
schiedensten Sportarten. Vielleicht einfach mal was ganz 
„fachfremdes” ausprobieren 
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INFORMATION FÜR DEN NRW-
SPORT IN DER CORONAKRISE

Kurz vor Ostern hat der Landesportbund NRW den derzeit gül-
tigen Stand zur ausgeweiteten Förderung des Sport mitgeteilt. 
Dem LSB NRW ist es gelungen, gegenüber seiner letzten Infor-
mation vom 03. April 2020 weitere 3 Millionen Euro Sonder-
hilfe für die Sportvereine in NRW zu sichern. 

•  Das Verfahren zur Vergabe der 10 Millionen Euro Soforthilfe 
steht (siehe unten)!

•  Die Übungsleiterförderung wird um 40 Prozent aufgestockt 
(siehe unten)!

Das Baukastensystem zur Bewältigung von Notlagen der Ver-
eine in der Coronakrise erhält damit ein neues Element.

SOFORTHILFEPROGRAMM DES LANDES NRW FÜR SPORT-
VEREINE (10 MILLIONEN EURO)

Geholfen werden soll Sportvereinen, denen durch die Corona-
krise aktuell eine Zahlungsunfähigkeit droht. Anträge können 
ausschließlich online ab dem 15.04.2020 bis zum 15.05.2020 
im Förderportal des Landessportbundes NRW https://foerder-
portal.lsbnrw.de/startseite gestellt werden. Hinweise zum Ver-
fahren sind seit dem 09.04.2020 auf der Website des Landes-
sportbundes NRW www.lsb.nrw veröffentlicht. 

Vereine müssen dabei detaillierte Angaben zu ihrer Einnahme- 
und Ausgabesituation machen. Die Förderung erfolgt in Form 
eines nicht rückzahlbaren Zuschusses in Höhe von 60 Prozent 
des nachgewiesenen Fehlbedarfs. Die Höchstförderung be-
trägt 50.000,- Euro.

ERHÖHTE ÜBUNGSLEITERFÖRDERUNG  
(3 MILLIONEN EURO)

Das mit 7,56 Millionen Euro ausgestattete Programm zur För-
derung der Übungsarbeit in den Sportvereinen („Übungslei-
terförderung“), das regelmäßig von 7000 bis 8000 Vereinen 
in Anspruch genommen wird, wird angesichts der Coronakrise 
von der Staatskanzlei um 3 Millionen Euro bzw. rund 40 Pro-
zent aufgestockt. Damit soll die Bindung der für den Ver-
einsbetrieb unerlässlichen (auch nebenberuflich oder als Ho-
norarkräfte tätigen) Übungsleiter*innen unterstützt werden. 
Ein Vorziehen der Auszahlung (normaler Auszahlungstermin 
ist Oktober/November) auf den Sommer wird angestrebt. An-
träge sind online über das Förderporttal des Landessportbun-
des NRW unter https://foerderportal.lsb-nrw.de/startseite 
möglich. Ein entsprechendes Vereinsmailing müsste bereits 
bei den Vereinen angekommen sein. 

Unverändert ist außerdem eine Beteiligung von Vereinen, 
Bünden und Verbänden an folgenden Programmen möglich:

SOFORTHILFEPROGRAMM DES BUNDES

Das am 27. März 2020 auf der Website des MWIDE https://
www.wirtschaft.nrw/nrwsoforthilfe-2020 gestartete Soforthil-
feprogramm für Kleinunternehmen und Soloselbständige 
steht auch Sportvereinen grundsätzlich offen, wenn sie unter-
nehmerisch tätig sind. 
Auch selbständige Übungsleiter*innen/Trainer*innen kön-
nen bei Vorliegen der Voraussetzungen Anträge stellen. Ge-
naueres ergibt sich aus den auf der Website des MWIDE 
 veröffentlichten Informationen. Antragstellungen sind aus-
schließlich online möglich und können bis zum 31.05.2020 
gestellt werden. Die Pauschalzuschüsse betragen 9.000,- bis 
25.000,- Euro.

KURZARBEITERGELD

Hierzu hatte der LSB NRW Verbänden und Bünden zuletzt 
empfohlen, auf Kurzarbeit für vom LSB finanzierte Fachkräfte 
so lange wie möglich zu verzichten, um die unverändert voll-
ständig gewährten Zuschüsse voll auszunutzen. Der LSB NRW 
hat zugesagt, sich dafür einzusetzen, dass diese Zuschüsse 
auch nutzbar gemacht werden sollen, um bei unvermeidbarer 
Kurzarbeit eine Aufstockung des Kurzarbeitergeldes durch den 
Arbeitsgeber zu ermöglichen. Das ist gelungen. Die Bedingun-
gen lauten aktuell wie folgt: 

Wird Kurzarbeitergeld für eine*n Arbeitnehmer*in angemel-
det, die*der eine stellengebundene Förderung erhält (z. B. 
Fachkraft Integration/Ganztag oder Trainer Leistungssport), 
so verfällt der Anspruch auf Förderung für den Zeitraum des 
bezogenen Kurzarbeitergeldes. Aufstockungsbeträge der Ar-
beitgeber gelten aber aufgrund der gegenwärtigen COVID- 19-
Krise als zuwendungsfähige Ausgaben und können somit im 
Verwendungsnachweis berücksichtigt werden. Dabei gelten 
Höchstgrenzen, die sich an den Regelungen des Tarifvertrags 
der kommunalen Arbeitgeber (TVöD VKA) orientieren. Bei 
Rückfragen zum Thema wenden Sie sich gerne an das Referat 
Förderprogramme/KJP (Joerg.Beckfeld@lsb.nrw oder Jonas.
Stratmann@lsb.nrw). 

Grundsätzliche Informationen zum Instrument Kurzarbeit fin-
den sie unverändert www.vibss.de .

WEITERE INFORMATIONEN

AUSNAHMEGENEHMIGUNGEN FÜR DEN SPORTBETRIEB

Die Coronaschutzverordnung des Landes setzt einen engen 
Rahmen, nach dem die (ausschließlich unmittelbar zuständi-
gen) lokalen Behörden entscheiden. Die Verordnung lautet im 
entsprechenden Absatz: „Untersagt sind jeglicher Sportbetrieb 
auf und in allen öffentlichen und privaten Sportanlagen sowie 
alle Zusammenkünfte in Vereinen, Sportvereinen, sonstigen 
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Sport- und Freizeiteinrichtungen. Die nach dem Landesrecht 
für Schutzmaßnahmen nach § 28 Absatz 1 des Infektions-
schutzgesetzes zuständigen Behörden können Ausnahmen für 
das Training an den nordrhein-westfälischen Bundesstütz-
punkten zulassen.“ 
Nur an den letztgenannten Bundesstützpunkten ist demnach 
(und das unter strengen Auflagen) ein Training möglich, das 
sich derzeit auf Olympiakader und Perspektivkader nach Defi-
nition des DOSB beschränkt.
Zur Dauer der Beschränkungen kann der LSB NRW keine Aus-
sage treffen. Ob es in der Konferenz der Bundesregierung mit 
den Ministerpräsidenten*innen der Länder nächsten Zeit zu 
einer teilweisen Aufhebung der derzeitigen Regelungen 
kommt, ist noch nicht abzusehen.

Blitzlicht
Es wird viel über Geld geredet zurzeit. Das ist sicher auch rich-
tig, weil die Coronakrise im organisierten Sport teilweise gra-
vierende, manchmal existenzbedrohende wirtschaftliche Fol-
gen hat. Der LSB NRW hofft, dass die Vereine trotzdem gele-
gentlich auch etwas Zeit finden, die vielen tollen Aktionen in 
den Blick zu nehmen, die Vereine, Verbände und Bünde in 
dieser schwierigen Zeit gestartet haben. 

Zahlreiche digitale Angebote für Vereinsmitglieder, Solidari-
täts- und Hilfsaktionen aus dem Sport für andere gesellschaft-
liche Bereiche u. a. m. zeigen, wie viel Potential der Vereins-
sport auch über das normale Sporttreiben hinaus hat. 

ABSAGE SPORTHELFER-FORUM

Das Ministerium für Schule und Bildung hat entschieden, dass 
unabhängig von der Dauer des derzeit ruhenden Schulbetriebs 
in diesem Schuljahr keine Schulwanderungen, Schullandheim-
aufenthalte, Studienfahrten und internationalen Begegnun-
gen (Schulfahrten) mehr genehmigt werden dürfen. 

Bereits genehmigte Schulfahrten sind abzusagen. Ebenso sind 
schulische Veranstaltungen an außerschulischen Lernorten bis 
zum Ende des Schuljahres nicht mehr möglich, zum Beispiel 
der Besuch von Museen sowie kultureller oder sportlicher 
 Veranstaltungen und weitere Projekte mit außerschulischen 
Partnern.

Daher muss das Sporthelfer-Forum ausfallen, das für den 
17. Juni 2020 in Bergisch Gladbach geplant war.
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WIR BLEIBEN ZUHAUSE –  
SIND ABER ERREICHBAR

Auch das Organisationskomitee des Turnfestes Leipzig 
2021 muss in Zeiten von COVID-19 umstrukturieren. Das 
gesamte Team arbeitet nun im Homeoffice, denn die Ge-
sundheit unserer Mitarbeitenden und der Mitmenschen 
hat oberste Priorität für uns. #FlattenTheCurve heißt die 
Devise.

Wir arbeiten von Zuhause, um das Internationale Deut-
sche Turnfest in Leipzig 2021 vorzubereiten und werden 
auch wie gewohnt telefonisch und per E-Mail erreichbar 
sein.

BALD IST ES WIEDER SOWEIT – 
2021 IST TURNFESTJAHR

Das Internationale Deutsche Turnfest ist mit ca. 80.000 akti-
ven Teilnehmenden und hunderttausenden Besuchern die 
weltweit größte Wettkampf- und Breitensportveranstal-
tung.1863 zum ersten Mal als Gastgeber des dritten Allgemei-
nen Deutschen Turnfestes in Erscheinung getreten, wird Leip-
zig 2021 insgesamt zum 13. Mal Gastgeber eines Turnfestes 
sein.

Mit einem kompakten und zeitgemäßen Konzept wird an un-
terschiedlichen Orten der Stadt vom 12. bis 16. Mai 2021 eine 
breite Vielfalt an sportlichen Wettbewerben, Mitmachangebo-
ten und Vorführungen zu erleben sein.

ANMELDUNG AB 1. JUNI 2020

Auf traditionellem Turnfestboden werden wieder zehntausen-
de Sportbegeisterte Leipzig für ein langes Wochenende zur 
Turnfeststadt machen. Damit ihr rechtzeitig eure Reise planen, 
Urlaub einreichen und alle Vereinsmitglieder zusammentrom-
meln könnt, startet die Anmeldung bereits am 1. Juni 2020.
Zeitig anmelden und Vorteile sichern

Auf alle, die schon frühzeitig ihr Turnfest-Ticket buchen, war-
ten dieses Mal einige Überraschungen. Alle Infos dazu findet 
ihr zeitnah hier sowie auf Facebook oder Instagram. Folge uns 
und erhalte immer alle aktuellen Informationen.

NEUE WAHLWETTKÄMPFE 
ERSTMALS 2021 BEIM INTER-
NATIONALEN DEUTSCHEN 
TURNFEST IN LEIPZIG

Da das Internationale Deutsche Turnfest 2021 in Leipzig nur 
noch fünf Tage dauert, ist es eine Herausforderung, weiterhin 
einen attraktiven Wahlwettkampf mit einer immer geringeren 
Anzahl an Helfenden und Kampfrichter*innen zu organisie-
ren.

Um die Arbeit gleichmäßiger zu verteilen, liegt die Organisati-
on der Fachwettkämpfe (drei oder vier Disziplinen der gleichen 
Sportart) nun bei den jeweiligen Technischen Komitees der 
Sportarten. Der Mischwettkampf (höchstens zwei Disziplinen 
der gleichen Sportart) wird vom TK Mehrkämpfe betreut.

DIE NEUERUNGEN:

Mischwettkampf:
Im Bereich Gerätturnen wird das neue Turnprogramm 
„Turn10®“ an Boden, Parallelbarren, Schwebebalken und Mi-
nitramp angeboten. Alternativ kann auch zwischen den P-Stu-
fen (Boden, Parallelbarren und Schwebebalken) ausgewählt 
werden. Außerdem können folgende Disziplinen gewählt wer-
den: Rope Skipping (30 Speed, Easy Jump), Leichtathletik 
(50m-Lauf und Schleuderball), Schwimmen (50m Kraul, 50m 
Brust, 50m Rücken).

Leichtathletik:
Der Fachwettkampf Leichtathletik ist ein Wahl-Dreikampf, bei 
dem aus den Disziplinen Sprint & Mittelstrecke, Weitsprung, 
Kugelstoßen, Schleuderball gewählt werden kann.

Schwimmen:
Im Schwimmen müssen im Fachwettkampf ebenfalls drei Dis-
ziplinen aus Tauchen, Freistil-, Brust-, Rücken- oder Delfin-
schwimmen absolviert werden.

Wahlwettkampf NRW-Turnfest 2015 Foto: Richard Dohmen
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Gerätturnen:
Auch der Fachwettkampf Gerätturnen ist ein Wahl-Dreikampf. 
Gewählt werden können die Geräte und die P-Stufen.

Gymnastik:
In der Gymnastik besteht der Fachwettkampf aus zwei Diszip-
linen. Wählbar sind die Handgeräte und die verschiedenen 
P-Stufen.

Trampolinturnen & Rope Skipping:
Trampolinturnen und Rope Skipping bieten einen gemeinsa-
men Vierkampf in ihrem Fachwahlwettkampf an, bei dem zwi-
schen den P-Stufen und den Disziplinen gewählt werden kann. 
Dieser Wettkampf „Jump“ ist ein inklusives Wettkampfange-
bot, auch Menschen mit Einschränkungen sind herzlich einge-
laden, daran teilzunehmen. Für diese Teilnehmer*innen gel-
ten Erleichterungen, die individuell abgestimmt werden.

Im „Jump“ können sowohl vier Disziplinen Rope Skipping 
(Easy Jump, Speed Jump, Chris Cross oder Double Under) als 
auch vier Disziplinen Trampolinturnen – jeweils P1 bis P9 - 
(Minitrampolin, Pflichtübungen Trampolinturnen, Zwei-
sprung-Trampolin, Fünf-Sprung-Trampolin oder Doppel-  
Mini-Trampolin) gewählt werden. Außerdem gibt es hier 
 weitere Mischvarianten (z.B. je zwei Übungen Rope Skipping 
und Trampolinturnen oder 1x Rope Skipping, 3x Trampolin 
etc.)

Alle Wahlwettkämpfe werden im Anschluss nach Altersklassen 
ausgewertet.

KINDER- UND  
JUGENDPROGRAMM 
KINDERTURN-LAND

Bewegen, Erleben, Mitmachen, Spielen, Üben und Können. 
Das kunterbunte Kinderturn-Land bietet für alle Besucherin-
nen, Besucher und Kinder mit Beeinträchtigung aufregende 
und abwechslungsreiche Bewegungslandschaften sowie viel-
fältige Bewegungsaufgaben. Alle Kinder sind aufgefordert, 
gemeinsam neue Bewegungsformen zu entdecken, sich auszu-
probieren oder einfach nur zu spielen und zu toben.

KINDERTURN-SHOW

Bei der Kinderturn-Show stehen unsere ganz kleinen Akteure 
im Alter von 3 bis 12 Jahren im Mittelpunkt und führen dem 
Publikum vor, was sie in den vergangenen Wochen fleißig ge-
übt haben. Neben leuchtenden Kinderaugen und aufgeregten 
Eltern und Großeltern wird dem Publikum vor allem eines prä-
sentiert: eine bezaubernde Show mit einer phantasiereichen 
Geschichte zum Mitmachen und Spaß haben!

Die Kinderturn-Show bietet nicht nur der gesamten Familie ein 
einzigartiges Erlebnis, auch Übungsleitende, Erziehende und 
Lehrkräfte sind herzlich eingeladen, sich inspirieren zu lassen 
und neue Ideen zu gewinnen. Die Kinderturn-Show ist eine 
einzigartige Vorführung von Kindern für Kinder. Alter, Ge-
schlecht, Leistungsstand oder motorischen Fähigkeiten spielen 
dabei keine Rolle.

TUJU-PARTY

Die großen Tuju-Partys bei deutschen Turnfesten sind legen-
där. Alle sind eingeladen, gemeinsam mit uns zu feiern und 
abzutanzen. Sicher ist auch diesmal wieder für jeden Musikge-
schmack etwas dabei. Wir freuen uns auf euch!

TUJU-CLUB

Der Tuju-Club bietet Raum für Bewegung, Begegnung, Inter-
aktion und Kommunikation.
Hier könnt ihr neue Trends ausprobieren, einfach ein bisschen 
chillen und vieles mehr. Lasst euch von den Turn(er)jugenden 
bewegen, tauscht euch mit uns aus und erlebt hautnah, was 
uns ausmacht, denn „Wir sind Tuju!“.

TUJU-STARS – BUNDESFINALE

Beim Bundesfinale Tuju-Stars treffen sich einmal jährlich die 
besten Showgruppen der Deutschen Turnerjugend zum gro-
ßen Finale. Das Publikum erwartet neben spektakulären Vor-
führungen und atemberaubenden Choreografien ein spannen-
der Kampf um den Siegertitel. Da inhaltlich keinerlei Grenzen 
gesetzt sind, wird es bunt auf der Bühne!

Originelle Musiken und kreative Kostüme bereichern den 
Wettbewerb Jahr für Jahr mit einem Ziel: nach den Sternen zu 
greifen und die Jury zu überzeugen. Diese bewertet die Vor-
führungen nach Originalität/Kreativität, Musikalität, Bewe-
gungsvielfalt, Bewegungsqualität, Kostüme/Requisiten und 
Ausdruck/Präsentation.

Rheinische Turnshow 2019; Foto: Richard Dohmen
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START DER VOLUNTEER- 
ANMELDUNG

Am 1. April ist die Registrierungsphase des Volunteer-Pro-
gramms gestartet. Insgesamt werden 5.000 ehrenamtlich 
Helfende gesucht.

Die Entwicklungen der letzten Tage und Wochen gehen natür-
lich auch an uns nicht spurlos vorbei. Wir denken besonders an 
unsere Turnfreunde in Baden-Württemberg und Niedersach-
sen, die jetzt auf die Zielgerade der Vorbereitungen ihrer Lan-
desturnfeste eingebogen wären und nun, kurz vor dem Ziel, 
aus dem Rennen genommen wurden. Ebenso schwierig ist die 
Situation für viele Vereine, Partner, Unternehmen und Dienst-
leister, die alle auf unterschiedliche Art betroffen sind.

In diesen turbulenten Zeiten versuchen wir trotzdem nach vorn 
zu blicken. Deshalb haben wir uns entschieden, den Start der 
Volunteer-Anmeldung auf dem 1. April zu belassen. Wir wol-
len mit euch zusammen bei bester Gesundheit 2021 ein un-
vergessliches Internationales Deutsches Turnfest in Leipzig 
feiern. Dafür arbeiten wir weiter – jeder im Homeoffice, aber 
doch "digital vereint".

START DER VOLUNTEER-ANMELDUNG

Tausende freiwillige Helferinnen und Helfer machen das Turn-
fest 2021 überhaupt erst möglich. Ohne sie geht nichts, mit 
ihnen wird das Mega-Event zu einem unvergesslichen Erlebnis 

für alle Teilnehmenden und Gäste. Am 1. April startete die 
Registrierungsphase des Volunteer-Programms.

Egal ob an der Turnmatte, in der Gemeinschaftsunterkunft 
oder auf dem grünen Rasen bei der Stadiongala – Volunteers 
haben einen ganz entscheidenden Anteil daran, ob alles rei-
bungslos funktioniert und mit welchen Erinnerungen die zahl-
reichen Teilnehmenden und Gäste nach Hause fahren. Ohne 
den Enthusiasmus und Einsatz der vielen Freiwilligen ist eine 
Großveranstaltung wie das Internationale Deutsche Turnfest 
undenkbar.

HOCH MOTIVIERT NACH LEIPZIG

Turnfest ist Teamwork und dabei sein kann jeder! Bei der Viel-
zahl an Einsatzmöglichkeiten findet sich für jeden Volunteer 
die passende Position im Team. Fähigkeiten, Interessen und 
Wünsche werden bei der Zuteilung der Aufgaben natürlich be-
rücksichtigt. Spezielle Vorkenntnisse sind hingegen nicht erfor-
derlich – viel wichtiger sind Engagement, Einsatzfreude und 
Spaß an der Arbeit.

In den verschiedensten Bereichen werden vor, während und 
nach dem Turnfest Leipzig 2021 insgesamt 5.000 ehrenamt-
lich Helfende im Einsatz sein. Sie werden zum freundlichen 
Gesicht dieses einzigartigen, verbindenden Sportereignisses, 
das von Leipzig aus beeindruckende Bilder nach ganz Deutsch-
land und darüber hinaus senden wird.

VOLUNTEER-PORTAL

Weitere Informationen zu den verschiedenen Einsatzbereichen 
und den Link zum Volunteer-Portal, in dem man sich als Turn-
festheldin oder Turnfestheld anmelden kann, findet ihr hier.

EINSATZBEREICHE

Egal ob bei der Akkreditierung, den verschiedensten Events, 
der Akademie, den Wettkämpfen und Mitmachangeboten, 
dem Kinder- und Jugendprogramm, in der Logistik und beim 
Fahrdienst, im Marketing oder als Quartiermanager in einer 
Schule – überall werden helfende Hände gebraucht. Hier fin-
dest du eine Übersicht der verschiedenen Einsatzbereiche. Be-
sonders geeignete Bereiche für den Einsatz von Menschen mit 
Behinderung sind mit einem * gekennzeichnet.

Du hast Fragen? 
Dann schreibe uns gern an volunteers@turnfest.de

ORGANISATION FÜR DIE TEILNEHMENDEN

Hast du Lust spannende und abwechslungsreiche Aufgaben 
verantwortungsbewusst zu erledigen und mit verschiedenen 
Menschen zusammenzuarbeiten? Dann bist du im Bereich 
Operations genau richtig. Hier erwartet dich vom Einsatz als 
Allrounder/Springer über die Logistik bis hin zum Ticketing 
vielfältige Einsatzmöglichkeiten.
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• Allrounder / Springer
• Akkreditierung
• Quartiermanager
• Quartierbetreuer
• Sicherheit
• Geräte- und Logistik-Team
• Transport und Fahrdienste

Zum Beispiel Akkreditierung:
Mit der Festkarte und dem Ticket wird für die Turnfestteilneh-
menden und Zuschauer der Zutritt zu zahlreichen Veranstal-
tungsstätten möglich. Darüber hinaus gibt es andere Perso-
nengruppen, die Zugang zu den verschiedensten Bereichen 

benötigen. Dazu gehören zum Beispiel Kampfrichter, Medien-
vertreter, Volunteers, Mitarbeiter des Organisationskomitees, 
Offizielle und Service-Personal. Jeder dieser Personen erhält 
eine eigene Akkreditierung (Zutrittsberechtigung).

Aufgaben: 
• Erstellung und Ausgabe von Akkreditierungen
•  Datenpflege mithilfe der Akkreditierungssoftware

Superkräfte:
• guter Umgang mit PC und gängiger Software
• Englischkenntnisse vorteilhaft
Arbeitsort: Leipziger Messe

Das habe ich beim Sport gelernt

Durchhalten

In Kooperation mit

Wer Sport macht, lernt – sein leben lang!

Denn Sport fördert die persönliche Entwicklung. 

Davon profitieren in NRW jährlich rund 1,5 Milli-

onen Kinder und Jugendliche sowie 3,5 Millionen 

Erwachsene. Dies macht unsere 19.000 Sportver-

eine zu den beliebtesten Bildungsstätten im Land. 

www.beim-sport-gelernt.de

 #beimSportgelernt

3432_Anzeige_Kampagne_DURCHHALTEN_210x148_quer_Hashtag.indd   1 07.08.15   09:54
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DTB HAT ZUR DURCHFÜH-
RUNG VON WETTKÄMPFEN 
UND VERANSTALTUNGEN  
AUF BUNDESEBENE NEU 
 ENTSCHIEDEN

Nach neuerlichen Beratungen des DTB-Präsidiums sowie meh-
reren Abstimmungen auf Arbeitsebene zwischen dem DTB 
und den LTV wurde am 07. April 2020 über das weitere Vor-
gehen zur Durchführung von Wettkämpfen und Veranstaltun-
gen auf Bundesebene angesichts der andauernden Coro-
na-Krise entschieden.

Das DTB-Präsidium hat, über die bislang bis zum 19.04.2020 
geltenden Veranstaltungsabsagen auf nationaler Ebene hin-
aus, beschlossen bis zur Sommerpause, d.h. bis einschließlich 
zum Zeitpunkt des zuletzt geplanten Wettkampfes auf Bun-
desebene (Deutsche Jugendmeisterschaften Gerätturnen 
männlich am 05.07.2020 in Alsfeld), alle nationalen Wett-
kampfveranstaltungen und Wettbewerbe abzusagen. Der re-
gulär Mitte Juni startende Ligabetrieb der Deutschen Faust-
ball-Liga ist hiervon zunächst noch unbenommen, die DFBL 
hatte die Ligarunde Feld bereits verschoben und wird diese 
frühestens ab dem 20. Juni 2020 austragen.

Der DTB wird alle zu verlegenden DTB-Wettkämpfe und 
DTB-Wettbewerbe nicht vor Mitte Oktober ansetzen. Dies bie-
tet den Landesturnverbänden zugleich die Möglichkeit, Quali-
fikationswettkämpfe durchzuführen. Der DTB versucht zudem 
eine Zusammenlegung und Kombination mit bereits terminier-
ten Wettkämpfen vorzunehmen, um keine neuen Termine an-
zusetzen.

Die geplanten neuen Termine von Wettkämpfen im Gerättur-
nen wie Deutsche Jugendmeisterschaften weiblich und männ-
lich oder Deutsche Meisterschaften im Rahmen der Finals wer-
den veröffentlicht, sobald dies möglich ist. Dabei soll auch die 
Terminplanung der Deutschen Turnliga (DTL) Berücksichti-
gung finden, um Überschneidungen zu vermeiden.

Bildungsangebote und Gremiensitzungen werden zunächst bis 
31.05.2020 in digitale Maßnahmen/Formate umgewandelt 
(sofern möglich), verschoben oder abgesagt.

Darüber hinaus bleibt der DTB weiter in enger Abstimmung 
mit den Landesturnverbänden und Technischen Kommitees, 
um sich über die aktuellen Entwicklungen und Vorgaben der 
Bundes- und Landesregierungen auszutauschen. Bei veränder-
ter Sachlage werden wir unsere Mitgliedsverbände und Gremi-
enmitglieder umgehend informieren.

Für Rückfragen stehen die zuständigen Mitarbeiter*innen der 
DTB-Geschäftsstelle gerne zur Verfügung.

RTB/RTJ  
ONLINE-CHALLENGE 2020

Seit dem 20. April läuft die „RTB / RTJ Online-Challenge für 
Mädchen und Jungen von 4 bis 18 Jahren. Den Start machten 
die Gerätturner*innen. Jede Woche wird eine andere Sportart 
ein „RTB / RTJ Online-Challenge“-Angebot machen. Die Infos 
dazu werden auf www.rtb.de und www.etj.de veröffentlicht.

Teilnehmer*innen können je nach Ausschreibung ihr Video 
oder ihre Fotos hochladen und virtuell einen Wettkampf aus-
tragen.

Der Preis für das Siegervideo oder Siegerfoto ist ein „RTB / RTJ 
Überraschungspaket“.

Als RTB und RTJ werden wir, in Zusammenarbeit mit den 
Turngauen/-verbänden, deren Jugendvertretungen, den Tech-
nischen Komitees und den in den Turnverbänden weiterhin 
intensiv mit der Basis, unseren Vereinen und Sportler*innen in 
Verbindung bleiben und einen Beitrag für ein möglichst nor-
males Leben, ohne den von uns gewohnten Sport mit Gleich-
gesinnten, leisten.
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MEHR ZEIT  
FÜR STRATEGISCHE AUFGABEN 
IN DEN VEREINEN
Überall ruht erst einmal der aktive Sportbetrieb und es ist lei-
der mehr als wahrscheinlich, dass der Sportbetrieb über den 
19. April 2020 hinaus (so der Stand bei Redaktionsschluss) 
nicht wieder aufgenommen werden kann.

Viele Vereine nutzen die Zeit, um sich für die Zeit danach neu 
oder verändert aufzustellen, denn im operativen Tagesge-
schäft bleibt manchmal wenig Zeit für strategische Aufgaben.

Eine Möglichkeit bieten dafür die Abzeichen im Turnen, denen 
man sich jetzt einmal intensiver widmen kann. 

DEUTSCHES GYMNASTIK-ABZEICHEN

Geräte und Körper in Bewegung bringen: sportlich-athletisch 
oder gymnastisch-tänzerisch – das ist das Motto des Deut-
schen Gymnastik-Abzeichens.

Mit diesem Abzeichen wird eine besondere Möglichkeit gebo-
ten, außerhalb von Wettkampf oder Wettbewerb das Können 
unter Beweis zu stellen. Jung und Alt beiderlei Geschlechts 
sind eingeladen mitzumachen – auch ohne Zugehörigkeit zu 

einem Verein. Für die Abnahme des DGA ist eine Prüferin/ein 
Prüfer mit DGA-Lizenz erforderlich.
Einige Krankenkassen haben das DGA in ihr Bonusprogramm 
aufgenommen und ab 2013 kann das DGA den Disziplinbe-
reich ‚Koordination‘ im Deutschen Sportabzeichen Gold erset-
zen.

Die Pflichtübungen mit dem springenden Medizinball, den 
Hanteln, dem Gymnastikball, dem Band, den Keulen, dem Rei-
fen, dem Stab und dem Seil sind so konzipiert, dass sie jeweils 
unterschiedliche und dabei ganz spezielle technische und qua-
litative Anforderungen beinhalten – und das auch für männli-
che Aktive.

Für das erste Abzeichen in ‚Bronze‘  werden von den acht 
Übungen vier individuell ausgewählt. Bei  entsprechenden 
jährlichen Wiederholungen  kann das Abzeichen dann in Sil-
ber, Gold sowie in Gold mit Zahl erworben werden. Die Übun-
gen müssen folgerichtig geturnt werden und qualitativen Min-
destanforderungen entsprechen.

MEHR ALS EIN ABZEICHEN 
HILFEN ZUM VERMITTELN UND LERNEN VON ÜBUNGEN

Die vielfältigen gymnastischen Anforderungen bieten jeweils 
spezielle Herausforderungen und Chancen zum Entwickeln 
bzw. Erhalten von Gelenkbeweglichkeit und Elastizität, von 
Koordinationsfähigkeit, Kondition/Kraft, von Körperhaltung 
und -bewusstsein und nicht zuletzt auch zur Schulung des Be-
wegungsgedächtnisses. Dabei kann das Miteinander- und 
Voneinander-Lernen zum Gemeinschaftserleben führen.

DAS DGA IST ABER MEHR ALS EIN ABZEICHEN

Die Übungen des DGA enthalten vielseitige Bewegungspoten-
ziale mit interessanten Akzentsetzungen. In der DGA-Bro-
schüre 2 „Hilfen zum Vermitteln und Lernen der Übungen”  
(s. Downloads) werden dazu Anregungen und Beispiele 
 gegeben.

Da die Übungen nach gesundheitsgerechten Kriterien aufge-
baut sind, bieten sich  ihre Elemente und Verbindungen auch 
für eine abwechslungsreiche Funktionsgymnastik an.

Die Übungsbeschreibungen sind im Aufgabenbuch Gymnastik 
ab 2018 zu finden und im DTB-Shop erhältlich.

MATERIALIEN IM DTB-SHOP; WWW.DTB-SHOP.DE:

• Gymnastik-Abzeichen DVD
• Gymnastik-Abzeichen Urkunden
• Gymnastik-Abzeichen Urkundenheft

Den Gymnastik-Abzeichen-Flyer finden Sie hier zum kosten-
losen Download unter 
https://www.dtb.de/gymnastiktanz/downloads/.
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KINDERTURN-ABZEICHEN
Das Kinderturn-Abzeichen ist konzipiert für Kinder von 6 bis 
10 Jahren, aber auch jüngere oder ältere Kinder können es 
absolvieren.

Im Kinderturnen finden Eltern, Erzieher*innen, Lehrer*innen 
und Übungsleiter*innen die motorische Grundlagenausbil-
dung für Kinder, die dem natürlichen Bewegungsdrang von 
Kindern Rechnung trägt.

An den Bedürfnissen des Kindes orientiert, bietet Kinderturnen 
jedem Kind vielfältige und grundlegende Bewegungserfahrun-
gen.

An diesen Leitgedanken zum Kinderturnen setzt das Konzept 
des Kinderturn-Abzeichens mit dem Motto „Mitmachen kön-
nen alle Kinder!“ an. Dabei ist es egal, ob die Kinder unter-
schiedlicher kultureller oder sozialer Herkunft sind, oder eine 
Behinderung haben.

Das Angebot umfasst insgesamt 42 Übungen aus sieben ver-
schiedenen Kategorien mit jeweils sechs Übungen, welche die 
Vielfalt des Kinderturnens wiederspiegeln.

Die Überschriften der sieben Kategorien stehen hauptsächlich 
für verschiedene Fähigkeits- und Fertigkeitsbereiche:

NUR FLIEGEN IST SCHÖNER – 
DAS NEUE TRAMPOLIN- 
ABZEICHEN FÜR ALLE KINDER 
IST DA

Das neue Trampolin-Abzeichen ermöglicht allen Kindern den 
Zugang zum Trampolinturnen. Das Übungsangebot orientiert 
sich an den Fähigkeiten und Bedürfnissen aller Kinder, also 
auch derer, die eine Einschränkung oder Behinderung aufwei-
sen. Es bietet ein breites Spektrum an Bewegungserfahrungen 
auf dem Minitrampolin und dem Trampolin. Der Spaß und die 
Herausforderung stehen im Vordergrund.

• Rollen – Gehen – Rutschen
• Sinne
• Handgeräte
• Teamarbeit
• Rhythmus
• Hängen – Stützen – Springen
• Turn- und Zirkuskünste

Um das Kinderturn-Abzeichen zu bestehen und die Vielseitig-
keit der Kinder zu fördern, müssen sechs Übungen aus mindes-
tens vier Kategorien bestanden werden, wobei die Kategorie 
„Teamarbeit“ in jedem Fall abgedeckt werden muss. Je nach 
Alter müssen bestimmte Punktzahlen erreicht werden.

Die Durchführung und Abnahme des Abzeichens können so-
wohl im normalen Übungsbetrieb der Vereine als auch im 
Schulsportunterricht erfolgen.

FOLGENDE MATERIALIEN ZUM KINDERTURN-ABZEICHEN 
SIND UNTER WWW.DTB-SHOP.DE ERHÄLTLICH:

•  Die Aufgabenkarte/Laufkarte für jedes Kind zum Abstem-
peln der bestandenen Übungen.

•  Das Begleitheft mit einer kurzen Einführung und weiterfüh-
renden Tipps und Hinweisen für die Durchführung und die 
Abnahme des Kinderturn-Abzeichens.

•  Der Stempel mit dem Kinderturn-Logo und das Stempelkis-
sen.

•  Das Aufgabenplakat im Din A1-Format mit allen Übungen 
im Überblick.

•  Die Urkunde als Auszeichnungsmaterial.
•  Der Kinderturn-Abzeichen Aufkleber als Auszeichnungsma-

terial.
•  Zusätzlich können Stoffabzeichen mit dem Kinderturn-Ab-

zeichen Logo als Auszeichnungsmaterial erworben werden 
und Materialien/Ergänzungspakete für mehr als 20 Kinder.
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NRW-MEHRKAMPFMEISTER-
SCHAFTEN 2020 IN BERGISCH 
GLADBACH SIND ABGESAGT
Aufgrund der Corona Pandemie mussten die NRW Mehr-
kampfmeisterschaften, die für den 06. Juni 2020 in Bergisch 
Gladbach ausgeschrieben wurden, abgesagt werden.

Die Qualifikationen für die DMKM 2019, die im jeweiligen WK 
für 2019 erzielt wurden, sollten für die Deutschen Mehrkampf-
meisterschaften anerkannt werden, aber durch die Absage der 
Deutschen Mehrkampfmeisterschaften, sind die Bemühungen 
der TKs von RTB und WTB nun auch obsolet.

ABSAGE DER DEUTSCHEN 
MEHRKAMPFMEISTER-
SCHAFTEN 2020 IN BRUCHSAL
Ausschlaggebend für diese Entscheidung des DTB ist, dass die 
professionelle Organisation einer solchen Großveranstaltung 
mit mehr als 1.000 Teilnehmenden für Ausrichter/Veranstal-
ter unter den gegebenen Umständen leider nicht möglich ist.

Sobald weitere Informationen zum Qualifikationsmodus für 
die DMKM 2021 im Rahmen des Internationalen Deutschen 
Turnfestes in Leipzig feststehen, werden diese auf https://
www.dtb.de/mehrkaempfe/ veröffentlicht.

WANN KOMMT DAS ABZEICHEN ZUM EINSATZ

Vereine können es, auch gemeinsam mit Schulen oder Bil-
dungseinrichtungen, einsetzen, wenn sie sich mit einer Aktion 
zum Tag des Kinderturnens (TdK) angemeldet haben. Anfän-
ger wie auch gut geübte Kinder finden leistungsgerechte Auf-
gaben. Es gibt jeweils neun Übungen für das Minitrampolin 
und das große Trampolin mit jeweils drei Schwierigkeitsgra-
den (leicht, mittel, schwer). Mindestens acht verschiedene 
Übungen müssen erfolgreich absolviert werden, davon min-
destens zwei der mittleren oder schweren Kategorie, um die 
Urkunde zu erhalten. An jedem Gerät sind mindestens zwei 
Übungen zu absolvieren. Rollstuhlfahrerinnen und Rollstuhl-
fahrer können entsprechend ihren Möglichkeiten Übungen 
auf dem großen Trampolin machen. Das Minitrampolin ist für 
diese Gruppe als Turngerät ungeeignet.

GESTALTUNG DES ÜBUNGSAUFBAUS

Die Anpassung der Übungen an die Bedürfnisse der Kinder 
erfolgt über die Gestaltung des Übungsaufbaus (Trampolin-
neigung, Mattenhöhen, Anlaufsteg). Für Kinder mit Sehein-
schränkungen ist z. B. auf starke Kontraste zu achten. Auch 
akustische Signale sind möglich. Grundsätzlich können Kinder 
mit Einschränkungen geführt oder durch aktive Hilfestellung 
unterstützt werden. Kinder, denen die aktive Teilnahme nicht 
oder nur teilweise möglich ist, können trotzdem z. B. als 
Kampfrichter/in, Motivator/in oder Trainer/in mitmachen 
und für ihr Engagement eine Urkunde erhalten. Auszeichnun-
gen können auch für besonderen Mut, Einsatz, erste Trampo-
linerfahrung oder ähnliches ausgestellt werden. Jedes Kind 
soll teilnehmen und erfolgreich eine Urkunde erturnen kön-
nen!

MATERIALIEN KOSTENFREI FÜR TDK-TEILNEHMENDE

Das Abzeichen wird kostenfrei allen Teilnehmenden des Tags 
des Kinderturnens zur Verfügung gestellt. Es ist im Material-
paket enthalten und beinhaltet die Laufkarte mit insgesamt 
54 Übungen. Im Begleitheft werden die einzelnen Übungen 
beschrieben. Außerdem gibt es eine Urkunde, die jedes Kind 
nach erfolgreicher Teilnahme erhält.

Anmeldungen zum Tag des Kinderturnens sind seit dem  
1. April möglich.
 Thorsten Ely
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FORTBILDUNG

„SPASS AM KOORDINATIONS-
TRAINING“/DAS „RÜCK-
SICHTSVOLLE“ WORKOUT
Lehrgangsnummer: 2020/6/13
Umfang: je 4 LE = insgesamt 8 LE
Ausrichter: Turnverband Rhein-Ruhr
Termin: Samstag, 13. Juni 2020 
Zeit: 09.30-17.00 Uhr
Inhalte:
A) „Spaß am Koordinationstraining“: Das 
Training der koordinativen Fähigkeiten ist 
unbestritten zu einem zentralen Bestand-
teil einer gesundheitsorientierten Übungs-
stunde geworden. 
Unabhängig von der Zielgruppe sollte 
dem koordinativen Training im Stunden-
verlauf regelmäßig Aufmerksamkeit ge-
schenkt werden. 
Diese Fortbildung bietet mit Hilfe ver-
schiedener Trainingsideen und spieleri-
schen Elementen Einblick in die einzelnen 
Komponenten des Koordinationstrainings 
und zeigt auf, wie diese praktisch mit viel 
Spaß in eine Trainingsstunde integriert 
werden können. 
Mit den auch mal ungewöhnlichen Bewe-
gungen werden nicht nur die Sinne ge-
schärft, die Übungsstunden bekommen 
so auch neue Herausforderungen.
B) Das „rücksichtsvolle“ Workout: Rücken, 
Rücken, Rücken – ein allgegenwärtiges 

Thema in vielen Übungsstunden. In dieser 
Fortbildung wird mit viel Praxis auf die 
modernen Einflüsse der Rückenschule, die 
Erkenntnisse aus dem dreidimensionalen 
Rückentraining und Einflüsse aus dem 
Yoga eingegangen. Ganz entspannt und 
effektiv werden Wahrnehmungs-, Mobili-
sations- und Kräftigungsübungen in Ein-
klang gebracht und viele fließende 
Übungsabfolgen eingeübt.
Lizenzverlängerung: ÜL C/TR C/ÜL B 
und Interessierte 
Lehrgangsleitung/Auskünfte bei:
Carmen Schneider (Tel.: 0203 / 582437, 
E-Mail: Schneider2706@t-online.de)
Referentin: Lehrwartin Michaela 
Reimann
Lehrgangsgebühr: 50,– Euro für RTB-Mit-
glieder, 80,– Euro für sonstige Interessen-
ten
Anmeldung: bei Carmen Schneider (s. o.)                                               

Carmen Schneider

www.turnverband-rheinruhr.de

VERBANDSSITZUNG

DANKE-PLAKETTE  
FÜR ISABELLA WEYERS

Die GET ehrte auf ihrer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ihre Stellv. Vorsitzende 
Leistungssport Isabella Weyers mit der 
Danke – Plakette, der höchsten persönli-
chen Auszeichnung der Essener Turner. 

www.turnen-in-essen.de

V.l.: Isabella Weyers, Ulrich Gaißmayer (Vor-
sitzender), Gudrun Immekus-Braß (Stellv. 
Vorsitzende).  Foto: Petra Hurfar

Petra Hurfar

STADTMEISTERSCHAFTEN RSG

10 MEDAILLEN FÜR  
DEN ESSENER TB SW

Bei den alljährlichen Offenen Essener 
Stadtmeisterschaften RSG gingen insge-
samt über 80 Gymnastinnen aus 11 ver-
schiedenen Vereinen an den Start. Wie 
jedes Jahr durften wir uns über unsere in-
ternationalen Gäste aus Belgien und Hol-
land freuen. Der Essener TB war mit 13 
Gymnastinnen vertreten.

Der Wettkampf begann mit unseren 
Jüngsten in der KLK8, die jeweils eine 
Übung ohne Handgerät präsentierten; 
Platz 12 ging an Estelle Miller.

Die Mädchen der KLK 9 turnten bereits 
einen Zweikampf, die Übung ohne Hand-
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gerät und mit einem Gerät. Trotz einiger 
Patzer konnte sich Carina Prymak den ers-
ten Platz sichern und somit auch den 
Stadt-meistertitel. Platz 3 ging an Samira 
Sadullaeva.

Die Kategorie Benjamins C zeigte jeweils 
eine Übung ohne Handgerät. Dort gingen 
drei Mädchen des ETB an den Start und 
konnten sauber ihre Übung zeigen. Platz 
1 ging an Ekaterina Mololkina und Platz 
2 an Eva Löber vom Essener TB.

In der Kategorie Benjamins 2008 B prä-
sentierte sich Laura Kubicko sehr stark, 
zeigte jedoch in der Übung mit den Keu-
len einige Fehler und musste sich mit 
Platz 3 begnügen, durfte sich allerdings 
über den Stadtmeistertitel freuen.

Ein Jahr älter die Prejuniors 2007; hier 
belegte Yasmina Nouri Platz 3.

Die Juniors wurden in die Jahrgänge 2006 
und 2005 aufgeteilt. In der älteren Klasse 
sicherten sich Lana Selakovic den ersten 
und Anastasiya Tolochanova den zweiten 
Platz. Die Mädchen aus der Kategorie 
2006 zeigten sich ebenfalls deutlich stär-
ker als die Konkurrenz. Darja Dalke beleg-
te Platz 1 und Diana Kohdab Platz 2. Bei 
Mariia Kolot schlichen sich einige Fehler in 
die Übung und sie musste sich vorerst mit 
Platz 5 begnügen. Der Stadt-meistertitel 
wurde hier von allen 6 Mädchen ange-
fochten und somit wurde die Gymnastin 
mit den meisten Punkten Stadtmeisterin.

DIE STADTMEISTERINNEN 2020:

Estelle Miller: KLK8; Carina Prymak: KLK9; 
Laura Kubicko: SWK; Darja Dalke: JWK.

Oxana Kohl

Gymnastinnen Essener TB SW. 
 Foto: Viktoriya Prymak

STADTMEISTERSCHAFTEN GYMNASTIK

ESSENER GYMNASTINNEN 
KÜRTEN IHRE STADTMEISTER

Der TV Cronenberg richtete die alljährli-
chen Stadtmeisterschaften in der Gym-
nastik aus. In diesem Jahr waren neben 
den Kür-Übungen Einzel und Gruppe, 
auch wieder die Pflichtübungen Einzel 
und Gruppe zu sehen.

Den Wettkampf begannen wie in früherer 
Tradition die Gymnastinnen der Pflicht-
übungen. In jeweils zwei Durchgängen 
zeigten die Gymnastinnen des Turnverein 
Kupferdreh ihre Übungen: Die Einsteiger-
gruppe präsentierte als einzige Gruppe im 
Starterfeld eine Übung ohne Hand-gerät, 
die Einzelgymnastinnen Seil P4. Den 
Stadtmeistertitel sicherte sich hier Leni 
Grote mit einem Vor-sprung von nur 0,05 
Punkten vor Olga Merkulov.

Die jüngsten Gymnastinnen sahen wir in 
der K5 (6-8 Jahre), die uns ebenfalls in 
zwei Durchgängen eine Übung ohne 
Handgerät, aber mit wesentlich schwieri-
geren Elementen als in der P-Übung, prä-
sentierten. Stadtmeisterin Lia Zickmann 
(TVK) überzeugte das Kampfgericht mit 
einer schönen Übung. Die anderen bei-
den Starterinnen mussten sich leider ihrer 
Nervosität geschlagen geben.

In der nächsten Altersklasse K6 (8-10 
Jahre) turnten die Gymnastinnen neben 
einer Übung ohne Handgerät auch eine 
Übung mit Seil. Die Meisten zeigten be-

reits zum zweiten Mal ihre handgerätfreie 
Übung, die ihnen auch sehr gut gelang. 
Das Gerät Seil, in diesem Jahr neu dabei, 
ist schwierig zu handhaben und ließ sich 
nicht immer so bewegen, wie die Gymnas-
tinnen dies wollten. Schließlich überzeug-
te Nelli Wenzel (TV Cronenberg) die 
Kampfrichter mit ihren beiden Übungen 
und darf sich somit Stadtmeisterin nen-
nen.

Zwei Übungen mit Reifen und Seil gehör-
ten zum Repertoire der nächsten drei Al-
tersklassen der Kürübungen. Auch hier 
war zu sehen, dass das Seil als neues Ge-
rät noch nicht so sicher beherrscht wurde. 
Den-noch turnte jede Gymnastin ihre 
Übung durch, am Ende mal mehr, mal we-
niger erfreut über die eigene Leistung. 
Die Reifenübungen dage-gen sahen 
schon „leichter“ aus. Bei den 10- bis 
11-Jährigen holte Alice Völz (Essener TB) 
den Stadtmeistertitel, bei den 11- bis 
14-Jährigen Kamilla Alieva (ETB) und bei 
den 15- bis 17-Jährigen mit einem deutli-

Gymnastinnen Essener TB SW. 
 Foto: Oxana Kohl

Gymnastinnen TV Cronenberg.  Foto: Thomas Wenzel
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chen Vorsprung von knapp 7 Punkten 
 Vivenne Reinecke (TVK).

Die Überraschung des Tages zeigte sich 
allerdings in der K10 (18 Jahre u.ä.): Die 
beiden Cronenberger Gymnastinnen So-
raya Hajou und Lea Hück lieferten sich 
mit ihren drei Übungen Reifen, Seil und 
Keulen ein spannendes Kopf-an-Kopf-
Rennen um die Führung. Am Ende stand 
fest: beide waren am heutigen Tag in ih-

Gymnastinnen TV Kupferdreh. 
 Foto: Sabrina Bramsiepe

ren Übungen insgesamt gleich gut und 
teilen sich nun den Stadtmeistertitel 
2020!

Ein weiterer Stadtmeistertitel ging an den 
TV Cronenberg: die K-Gruppe präsentierte 
eine interessante Reifenübung, mit der 
sie sich am 7. März im Rahmen des RTB-
Cups – ebenfalls ausgerichtet durch den 
TVC – für den Deutschland-Cup qualifizie-
ren wollen.

Insgesamt sahen Zuschauer, Kampfrich-
ter und Aktive einen Wettkampf, der gut 
organisiert war, viel Spaß gemacht hat 
und würdige Stadtmeisterinnen gekürt 
hat!

DIE STADTMEISTERINNEN 2020:

Leni Grote: P4; Lia Zickmann K5; Nelli 
Wenzel: K6; Alice Völz: K7; Kamilla Alie-
va: K8; Vivenne Rein-ecke: K9; Soraya Ha-
jou und Lea Hück: K10; TV Cronenberg: 
K-Gruppe; TV Kupferdreh: P-Gruppe.

Kathrin Diepenbrock

G-TERMINE IM ÜBERBLICK
25.04.20 – F 2020-97321

BIKKMOVES 2 – WEITERHIN 
BEWEGT IN KRAFT UND 
KOORDINATION, 
TH Theodor Goldschmidt RS

KLEIN-KIND-TURNEN
Mit den Schwerpunkten Eltern-Kind-Tur-
nen und Kleinkinder-Turnen (3 - 5 Jahre)

LG-NR.: F 2020-97300 (15 LE)

1.  Schwerpunkt: Eltern-Kind-Turnen; 
„Fantastisch!!! – Mit Mama und 
Papa durch die Turnhalle“

Die Eltern-Kind-Turngruppen stellen den 
ersten Kontakt der Kinder mit dem Sport 
her. Hier geht es nicht um Turnen an Ge-
räten im eigentlichen Sinn. Im Vorder-
grund steht eher der Spaß an der Bewe-
gung. Dafür nutzen wir alles, was eine 
Turnhalle hergibt: Kästen, Bänke, Ringe, 
Trampolin, Schwebebalken, Bälle, Matten 
und noch vieles mehr. Gerätelandschaf-

ten, die unter einem bestimmten Motto 
stehen, laden Kinder und ihre Eltern auf 
eine fantasievolle Reise durch die Turn-
halle ein.

Inhalte:
Die Teilnehmer lernen, wie man Kin-der 
und ihre Eltern mit viel Spaß und Action 
gleichzeitig in Bewegung bringt, so dass 
keine Langeweile aufkommt. - Kinder ler-
nen ihren Körper beim Springen, Klettern 
oder Balancieren kennen. - Kinder beob-
achten ihre Eltern in Aktion und „turnen 
nach“ (so bleiben auch die Mamas und 
Papas fit!).

2.  Schwerpunkt: Kleinkinder-Turnen 
(3–5 Jahre); „Ich bin schon groß – 
ich kann das alleine“

Beim Kleinkinderturnen werden die Kin-
dergartenkinder erstmalig ohne Eltern 
aktiv. Die Bewegungsaufgaben vergrö-
ßern die Alltagsmotorik und das eigene 
Bewegungsrepertoire. Gleichzeitig wird 
den Kindern Raum für eigene Initiativen 
geboten, um selbstständiges Denken und 
Handeln zu fördern.

Kinderturnen ist die motorische Grundla-
genausbildung für unsere Kinder. Wie kei-
ne andere Sportart fördert das Kindertur-
nen vielseitig und umfassend alle wichti-
gen motorischen Grundfertigkeiten und 
-fähigkeiten. Bewegung ist ein grundle-
gendes Element der menschlichen Ent-
wicklung und als eines der Grundbedürf-
nisse unserer Kinder unerlässlich für ihre 
gesamte Persönlichkeitsentwicklung.

„Spielerisch über die Geräte“ – mit ver-
nünftigen Grundlagen und Methodik des 
klassischen Turnens den Kindern die Ge-
räte vorstellen und interessant machen. 
Und dabei das Motto: “Lernen mit Kopf, 
Herz und Hand” nicht vergessen! Die mo-
torischen Grundfertigkeiten in den ver-
schiedenen Altersstufen zu Beginn detail-
liert erläutern und diese dann in den dar-
aufhin folgenden Übungseinheiten ver-
bessern und erweitern.

Voraussetzung/Verlängerung für:  
TR/ÜL C
Termin: 23.-24.05.20
Zeit:  Sa: 13.30-17.30 Uhr 

So: 09.00-17.30 Uhr
Ort: Essen-Altendorf, TH 1 GS Bockmühle, 
Mercatorstr.
Referent: Isabella Weyers, GET

www.turnverband-koeln.de

AUSBILDUNG  
ZUM ÜL-ASSISTENTEN
Kennziffer: N05 und N06

Lehrgangstermine und Zeiten:
02. Mai, 03. Mai, 16. Mai, 17. Mai,  
23. Mai, 24. Mai, 06. Juni, 07 Juni 2020, 
jeweils 09.00-17.00 Uhr
Zielgruppe: (angehende) Helfer ab 13 
Jahren; Sporthelfer der Schulen
Lehreinheiten: 60-80 LE
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Lehreinheiten: 8 LE
Lehrgangsort: Köln Kalk

Gebühr:
Teilnehmer intern: 30,00 Euro
Teilnehmer extern: 40,00 Euro 

Lehrgangsort: Köln Nippes
Gebühr:  Teilnehmer intern: 60,00 Euro 

Teilnehmer extern: 120,00 Euro 
Referent/in: Gudrun Goldau
Veranstalter: Turnverband Köln 1876 e.V.
Meldung an „Turnverband Köln (Ge-
schäftsstelle)
www.turnverband-koeln.de/ 
online-meldung

PSYCHOMOTORIK 
AUF DEM TRAMPOLIN

Kennziffer: F21

Lehrgangstermine: 20. und 21. Juni 2020
Zielgruppe: pädagogische Fachkräfte 
und Sportlehrkräfte, ab 18 Jahren
Lehreinheiten: 16 LE
Lehrgangsort: Köln
Gebühr:  Teilnehmer intern: 60,00 Euro 

Teilnehmer extern: 80,00 Euro 
Referent/in: Natascha Daniel
Veranstalter: Turnverband Köln 1876 e.V.
Meldung an „Turnverband Köln (Ge-
schäftsstelle)
www.turnverband-koeln.de/ 
online-meldung”

MIX DER 
 BEWEGUNGSFÖRDERUNG

Kennziffer: F14

Lehrgangstermine und Zeiten: 
27. und 28. Juli 2020, 16.00-19.30 Uhr
Zielgruppe: Übungsleiter/innen, päda-
gogische Fachkräfte und Sportlehrkräfte, 
ab 16 Jahren

Vorsitzender Lothar Kampe und Wahlleiter 
Klaus Schulz

Kassenwartin Ingeburg Langenbach und 
Vorsitzender Lothar Kampe

Referent/in: Kristina Buchholz
Veranstalter: Turnverband Köln 1876 e.V.
Meldung an „Turnverband Köln (Ge-
schäftsstelle)
www.turnverband-koeln.de/ 
online-meldung”

www.turnverband-wuppertal.de

LOTHAR KAMPE  
WIEDERGEWÄHLT

Auf der Jahreshauptversammlung der 
„Freiwilligen Vereinigung älterer Turner in 
Wuppertal“ im Saal des Fußballerheimes 
berichtete Vorsitzender Lothar Kampe 
vom abgelaufenen Jahr 2019. Die mo-
natlichen Unterhaltungs- und Singnach-
mittage waren im Schnitt mit über 50 
Mitgliedern stets gut besucht. Die Ta-
gesfahrt auf dem Rhein mit dem Schau-

felraddampfer „GOETHE“ mit 95 Teilneh-
mern war ebenso erfolgreich wie auch der 
Adventsnachmittag mit 94 Besuchern.  
Der vorgelegte Kassenbericht zeigte posi-
tive Zahlen und wurde von den Kassen-
prüferinnen sehr gelobt.

So war bei den anstehenden Wahlen die 
einstimmige Wiederwahl von Lothar Kam-
pe als Vorsitzender und den Kassenwar-
tinnen Ingeborg und Gertrud Langenbach 
eine Selbstverständlichkeit. sz
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FORUM CHANCENGLEICHHEIT

VERANTWORTLICHE 
 SENSIBILISIEREN
Für die Verantwortlichen im Deutschen Turner-Bund (DTB), 
der Deutschen Turnerjugend (DTJ) und in seinen Untergliede-
rungen hat der Schutz von Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen eine große Bedeutung.

So werden in der alltäglichen Arbeit in den Turn- und Sportver-
einen die Sportangebote verantwortungsvoll gestaltet, gleich-
zeitig wird die Persönlichkeitsentwicklung der Aktiven unter-
stützt. Insbesondere im Turnen entsteht zwischen Mädchen, 
Jungen und Erwachsenen häufig ein sehr ausgeprägtes Ver-
trauensverhältnis (z.?B. durch das Halten bei Turnübungen), 
weshalb eine besondere Sensibilität für mögliche Risiken ge-
schaffen werden muss.

Dazu möchte der DTB ein weiteres Mal beitragen: Gemeinsam 
mit der DTJ veranstaltet der Deutsche Olympische Sportbund 
erneut das Forum Chancengleichheit zum Thema »Prävention 
sexualisierter Gewalt im Deutschen Turner-Bund«. Am 27. Au-
gust besteht das Ziel darin, Verantwortliche auf Verbands- und 
Vereinsebene für das Thema zu sensibilisieren, die eigene 
Struktur (noch) transparenter zu machen und offen mit dem 
Thema umzugehen. Wir möchten Sie hierzu herzlich einladen.

PROGRAMM

Neben der Vorstellung des DTB-Präventionsschutzkonzepts 
sollen in Workshopphasen zu unterschiedlichen Unterthemen 
gemeinsame Handlungsstrategien festgelegt werden. An-
schließend werden die Ergebnisse der Workshops vorgestellt. 
Die abschließende Zusammenfassung rundet die Forumsver-
anstaltung ab.

ANMELDUNG

Interessierte, die weiterführende Informationen zum Thema 
»Prävention sexualisierter Gewalt im Deutschen Turner-Bund« 
erhalten bzw. sich mit anderen über das Thema austauschen 
möchten, sind herzlich eingeladen, an dieser Veranstaltung 
teilzunehmen.
Unter www.dtb.de/chancengleichheit-anmeldung ist die An-
meldung ab sofort möglich. Anmeldeschluss ist der 30. Juni.

Für die Veranstaltung wird keine Teilnahmegebühr erhoben. 
 Tagungsgetränke inklusive Mittagsimbiss sind kostenfrei. Rei-
se- und Übernachtungskosten können nicht übernommen wer-
den.

Das Organisationsteam freut sich über Ihre Anmeldung für 
das Forum Chancengleichheit zum Thema »Prävention sexuali-
sierter Gewalt im Deutschen Turner-Bund«.

Weitere Informationen und Anmeldung unter: www.dtb.de/
chancengleichheit-anmeldung
 Claudia Pauli & Christin Herrmann

EIN BESONDERES JAHR  
FÜR DIE EUROPÄISCHE WOCHE 
DES SPORTS
Den eigenen Verein registrieren und dabei sein. Vom 23. bis 
30. September findet die Europäische Woche des Sports mit 
dem Aufruf #BeActive bereits zum sechsten Mal statt.

Dieses Jahr ist ein besonderes für Deutschland: Aufgrund der 
deutschen Ratspräsidentschaft wird die Europäische Woche 
des Sports in Frankfurt am Main am 23. September eröffnet 
und ganz Europa wird auf die bundesweit stattfindenden Ver-
anstaltungen blicken.

WAS HAT DIE DEUTSCHE RATSPRÄSIDENTSCHAFT MIT 
IHREM VEREIN ZU TUN?

Die Ratspräsidentschaft wird im halbjährlichen Wechsel von 
den EU-Mitgliedsstaaten übernommen. Von Juli bis Dezember 
liegt sie in Deutschland. Neben der Aufgabe, den Rat der EU 
zu leiten, können die Bundesministerien maßgeblich Einfluss 
auf die Politik nehmen. Das Bundesministerium des Innern, für 
Bau und Heimat, das auch die Sportförderung zur Aufgabe 
hat, engagiert sich unter dem Arbeitstitel »Netzwerke und Ko-
operationen zur Förderung von Bewegung und Sport stärken«.

Das Engagement im Rahmen der Europäischen Woche des 
Sports zeigt, wie gut Netzwerke zur Bewegungsförderung funk-
tionieren können. Alle teilnehmenden Vereine dienen als posi-
tives Beispiel für Europa.

Alle Informationen unter: www.beactive-deutschland.de
 Katrin Jaenicke
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SHOW-WETTBEWERB   
RENDEZVOUS DER BESTEN

ZU GAST BEIM 
 SCHLESWIG- HOLSTEINISCHEN 
 TURNVERBAND
Die Landesqualifikationen zum Show-Wettbewerb »Rendez-
vous der Besten« starten bald. Auch Termin und Ort für das 
Bundesfinale stehen fest. Zum zweiten Mal nach 2016 lädt 
der SC Gut Heil Neumünster am Samstag, 21. November die 
rund 40 qualifizierten Gruppen aus ganz Deutschland in die 
Holstenhallen ein. Ein buntes Showspektakel aus mitreißen-
den, spektakulären Darbietungen und ganz viel Kreativität 
erwartet die Zuschauerinnen und Zuschauer. Rund 800 Teil-
nehmende werden im November in den hohen Norden reisen 
und um den begehrten Titel DTB-Showgruppe 2020 kämpfen. 
Der Titel dient auch gleichzeitig als Qualifikation für die 
 »World Gym for Life Challenge« des Weltturnverbandes F.I.G.

Weitere Informationen unter:  
www.dtb.de/rendezvous-der-besten/

WERDE DTB-CHOREOGRAF! 
DIE AUSBILDUNG FÜR DIE GESTALTUNG VON 
 VORFÜHRUNGEN

Wer seit einigen Jahren eine Vorführgruppe leitet – ganz 
gleich ob im Gerätturnen, im Dance, in Gymnastik und Tanz, 
Rope Skipping, der Akrobatik oder anderen Sportarten – und 
gerne Anleitungen und Herangehensweisen von Profis erhal-
ten möchte, der ist beim DTB-Choreografen richtig.

Die Ausbildung macht in 180 Lerneinheiten (LE) die gesamte 
Bandbreite der relevanten Choreografie-Themen erfahr- und 
erlebbar und lädt ein zum gemeinsamen Experimentieren und 
Ausprobieren.

EIN JAHR AUSBILDUNG

Acht Module, die sich über ein Jahr erstrecken und aufeinan-
der aufbauen, beschäftigen sich tiefgreifend mit den verschie-
denen Komponenten von Choreografie. Zwischen den Modu-
len ist immer wieder Zeit, das Gelernte mit der eigenen Gruppe 
anzuwenden, auszuprobieren und intensiv zu reflektieren.
Am Ende wird nach dem erfolgreichen Präsentieren eines Prü-
fungsstückes das Zertifikat  »DTB- Choreograf/in« vergeben.

AUSBILDUNGSSTART

Start der Ausbildung ist vom 28. bis 30. August in Baden-Ba-
den und das Ende ist vom 12. bis 16. Mai 2021 im Rahmen 

des Internationalen Deutschen Turnfest Leipzig 2021. Anmel-
deschluss ist der 2. Juni.

Auf unserer Website finden Sie Informationen zu den detail-
lierten Inhalten der Ausbildung, zu den Modulen, den Voraus-
setzungen, sowie den Terminen und Preisen.

Weitere Informationen unter: www.dtb-akademie.de/Dance

SOLIDARFONDS ZUR 
 ERHALTUNG DER VIELFALT  
DES SPORTS
Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) hat in seiner Prä-
sidiums-Telefonkonferenz am Sonntag, 29.03.2020, beschlos-
sen, in Ergänzung zu den Forderungen des Sports an die Politik 
einen eigenen Solidarfonds für SPORTDEUTSCHLAND aufzu-
legen unter dem Titel „Erhalt der Vielfalt des Sports“. 

Dazu stellt die Stiftung Deutscher Sport einen Grund-stock von 
einer Million Euro bereit, der durch einen Spendenaufruf an 
die Öffentlichkeit zur Solidarität mit SPORTDEUTSCHLAND 
weiter aufgestockt werden soll. Erfreulicherweise haben auch 
einige Wirtschafts- und Medienpartner des DOSB und der 
Deutschen Sport Marketing (DSM) bereits Interesse signali-
siert, den gemeinnützigen Sport in dieser besonderen Notlage 
aktiv zu unterstützen. 

„Wir wollen über unsere Forderungen an die Politik hinaus ei-
nen eigenen wertvollen Beitrag leisten, damit unsere einzigar-
tige und vielfältige Verbands- und Vereinslandschaft auch in 
dieser Krisensituation erhalten werden kann. 

Nur dann ist es möglich, dass der Sport auch in Zukunft seine 
umfangreichen und nicht verzichtbaren Leistungen für die Ge-
sellschaft zur Verfügung stellen kann“, sagte DOSB-Präsident 
Alfons Hörmann. „Wir freuen uns sehr über die ersten Signale 
zu dieser Rettungsaktion von unseren Partnern, denen die Zu-
kunft der Vereine und Verbände ebenfalls sehr am Herzen 
liegt.“

Die 90.000 Vereine und Verbände werden dramatische Ein-
nahmeverluste erleiden, beispiels-weise durch abgesagte Ver-
anstaltungen, die Einstellung des Wettkampfbetriebs oder 
fehlende Kurs- und Trainingsgebühren. 
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Dies wird für viele Vereine und Verbände zu einer existenziel-
len Bedrohung führen, zumal diese gemeinnützigen Organisa-
tionen aus steuerrechtlichen Gründen bislang keine nennens-
werten Rücklagen bilden durften, so dass wegfallende Ertrags-
möglichkeiten nicht aus eigenen Kräften ausgeglichen werden 
können. 

Aus diesem Grund sollen Verbände und Vereine, die nachweis-
lich durch die Corona-Krise unverschuldet in Not geraten sind, 
nach entsprechender Prüfung durch finanzielle Unterstützung 
oder auch durch Sachleistungen wie zum Beispiel der Bera-
tung durch Sanierungsexperten und einer Kampagne zur Mit-
gliedergewinnung und -bindung von den zur Verfügung ge-
stellten Mitteln profitieren. DOSB-PRESSE

VIELFALT DES SPORTS  
MUSS ERHALTEN BLEIBEN

DOSB-Präsident Alfons Hörmann und DOSB-Vorstandsvorsit-
zende Veronika Rücker appellieren an die Politik, die Rettungs-
maßnahmen des Bundes auf Sportdeutschland auszuweiten.

Athlet*innen drohen gravierende finanzielle Einbußen durch 
entgangene Startgelder und Erfolgs-prämien sowie reduzierte 
Sponsorenleistungen. Bei den in vielen Fällen gerade über 
dem Existenzminimum lebenden Sportler*innen wird dies zu 
massiven Beeinträchtigungen und an vielen Stellen zum Ab-
bruch der leistungssportlichen Karriere führen können. 

Auch die unzähligen selbständigen Trainer*innen, deren Ein-
nahmen durch die Einstellung des Sport- und Trainings-be-
triebs komplett wegfallen, sind aufgrund der aktuellen Situati-
on in der Fortführung ihrer beruflichen Tätigkeit gefährdet.

WEITEN SIE DIE RETTUNGSMASSNAHMEN DES BUNDES 
AUF SPORTDEUTSCHLAND AUS!

Im organisierten Sport mit unseren Vereinen und Verbänden 
sind rund zwei Millionen Menschen beschäftigt. Unsere Ath-
let*innen, Trainer*innen, Mitarbeiter*innen und die Struktu-
ren müssen auch von den durch die Bundesregierung vorge-
legten und vom Bundestag und Bundesrat noch zu beschlie-
ßenden Maßnahmen profitieren, um die Vielfalt unseres ein-
zigartigen Sportsystems zu erhalten.

•  Vereine haben neben ihrer gemeinnützigen Tätigkeit in vie-
len Fällen wirtschaftliche Geschäftsbetriebe, auch um die 
häufig defizitären ideellen Bereiche zu subventionieren.

•  Vereine haben bezahlte Beschäftigte. In Abhängigkeit von 
ihrer Vereinsgröße greifen sie auf eine unterschiedlich hohe 
Anzahl an Mitarbeiter*innen zurück, das können bis zu fünf, 

aber auch bis zu 249 hauptberuflich Beschäftigte sein.
•  Vereine haben als gemeinnützige Organisationen aus steu-

errechtlichen Gründen nur sehr begrenzte Möglichkeiten, 
Rücklagen zu bilden und können dementsprechend schnell 
in Insolvenzgefahr geraten.

•  Selbstständige sind häufig in mehreren Vereinen als Trai-
ner*innen beschäftigt und ihnen fehlt derzeit die Existenz-
grundlage.

Wir bitten alle Verantwortungsträger*innen, in den Umset-
zungserlassen der Schutzschirme und Rettungspakete den or-
ganisierten, gemeinnützigen Sport mit seinen Strukturen zu 
berücksichtigen.

LEGEN SIE EINEN NOTFALLFONDS FÜR DEN SPORT AUF!

Der gemeinnützige, organisierte Sport in Deutschland benö-
tigt mittelfristig einen eigenen Notfallfonds für seine Spitzen-
verbände, Bünde und Vereine, seine Athlet*innen sowie seine 
Trainer*innen, um auch weiterhin seine zentralen gesellschaft-
lichen Aufgaben in Deutschland wahrnehmen zu können und 
Spitzenleistungen zu ermöglichen.

In diesem Sinne wird der DOSB als Dachorganisation des 
organisierten Sports den eingeleiteten Dialog mit der Bun-
desregierung und dem Deutschen Bundestag sowie den 
Bundesländern intensiv fortführen. Diese Forderungen wird 
der DOSB mit hoher Priorität und Professionalität im Sinne 
von ganz SPORTDEUTSCHLAND vorantreiben und damit sei-
ner Verantwortung als Vertreter von mehr als 27 Millionen 
Mitgliedschaften in über 90.000 Sportvereinen gerecht wer-
den.
 DOSB-PRESSE

STATEMENT ZUR 
 VERSCHIEBUNG DER 
 OLYMPISCHEN UND 
 PARALYMPISCHEN  SPIELE 2020

Athleten Deutschland begrüßt die Entscheidung des Internati-
onalen Olympischen Komitees (IOC) und des Gastgebers Ja-
pan, die Olympischen und Paralympischen Spiele auf das Jahr 
2021 zu verschieben. Aufgrund der Ausbreitung der Coro-
na-Pandemie und den damit verbundenen Gesundheitsrisiken 
für alle Beteiligten ist dies der einzig richtige Weg.

Für viele olympische und paralympische Athlet*innen welt-
weit bedeutet diese Entscheidung den Aufschub, für manche 
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das Ende eines Traums. Sie alle haben sich mit unfassbarer 
Energie und Hingabe auf diesen Sommer vorbereitet. Diese 
Leistung verdient höchste Anerkennung und Respekt, auch 
wenn sie dieses Jahr in Tokio nicht zur Vollendung kommen 
kann. Wir möchten sie alle dazu ermuntern, sich nicht entmu-
tigen zu lassen und ihre Ziele weiterzuverfolgen.

Wir hoffen jetzt, dass das IOC gemeinsam mit der japanischen 
Regierung, den TV-Rechtehaltern, Sponsoren und den weite-
ren Partnern, tragfähige Lösungen für eine Ausrichtung der 
Spiele in 2021 findet, die den Interessen aller Stakeholder, 
inklusive der Athlet*innen, gerecht werden.

Die Sportler*innen sind nun von dem Druck befreit, ihr Trai-
ning unter den Einschränkungen der Corona-Krise fortzufüh-
ren. Sie können sich jetzt darauf konzentrieren, diese Krise so-
lidarisch mit dem Rest der Gesellschaft zu überwinden.

Athleten Deutschland bedankt sich bei allen Athlet*innen, die 
sich in den letzten Tagen und Wochen uns gegenüber und 
auch öffentlich zu Wort gemeldet haben. Der Verlauf der De-
batte hat erneut bewiesen, welche Kraft die Stimme der Sport-
ler*innen entwickeln kann. Athleten Deutschland wird weiter-
hin alles dafür geben, diese Stimme zu stärken und echte Mit-
bestimmungsrechte für Athlet*innen einzufordern.

Impressum: Rheinische Turnzeitung / 72. Jahrgang / ISSN 0723-4260 Herausgeber: Rheinischer Turnerbund e. V., Paffrather Straße 133, 
51465 Bergisch Gladbach, Telefon: 0 22 02-20 03-0, Telefax: 0 22 02-20 03-90, E-Mail: info@rtb.de Die Rheinische Turnzeitung erscheint  derzeit 
10 x im Jahr, jeweils in der ersten Monatshälfte. Redak tion: Richard Dohmen, Telefon: 0 22 02-20 03-21,  Telefax 0 22 02-20 03-90, E-Mail: rtz@rtb.
de Gestaltung: Richard Dohmen, Norbert Hausen (Heider Druck GmbH)

Es können nur Berichte, Fotos etc. veröffentlicht werden, die der Redaktion der RTZ von dem jeweiligen Turngau/-verband bzw. Fachgebiet zu-
gehen. Die Vereine werden entsprechend gebeten, ihre Artikel, Bilder etc. an den jeweiligen Turngau/-verband bzw. an das jeweilige Fachgebiet 
zu senden. Die Redaktion behält sich vor, die Einsendungen vor der Veröffentlichung zu bearbeiten. Für die Inhalte der Rubrik „Nachrichten 
Turngaue/-verbände“ sind allein die Turngaue bzw. -verbände verantwortlich. Die darin getroffenen Aussagen müssen nicht der Meinung der 
RTZ-Redaktion ent sprechen. Nachdruck, auch auszugsweise, ist erwünscht (mit Quellenangabe). Um ein Belegexemplar wird gebeten. 

Redaktionsschluss: 5. des Vormonats Anzeigenleitung: Richard Dohmen, Telefon: 0 22 02-20 03-21, Telefax: 0 22 02-20 03-90, E-Mail: presse@
rtb.de Media-Daten vom 1. Oktober 2018. Abonnement: Die Abonnementverwaltung liegt beim RTB. Bestellungen und Abmeldungen sind an 
den RTB zu richten. Die Jahresbezugsgebühr beträgt 27,- Euro inkl. Porto und Mehrwertsteuer. Der Abonnementvertrag ist auf unbestimmte Zeit 
geschlossen, falls nicht ausdrücklich anders vereinbart. Produktion: Heider Druck GmbH, Paffrather Straße 102-116, 51465 Bergisch Gladbach, 
Telefon: 0 22 02-95 40-0, Telefax: 0 22 02-2 15 31





RHEINISCHE TURNZEITUNG 04/2020 27

RHEINISCHER TURNERBUND E.V.

V
O

R
SC

H
A

U

FEUERWERK MIT 
 VEREINSRABATT

Mit Hard Beat findet die erfolgreichste Turnshow in Europa 
auch im Januar 2021 neben Düsseldorf auch in Köln statt. 
Da-mit geht das "Feuerwerk" bei seinem sechsten Tourneeter-
min im Rheinland wieder als Doppelausgabe am Start.

Düsseldorf 23. Januar 2021 Düsseldorf
 ab 17:00 Uhr im ISS DOME

Köln 24. Januar 2021
 ab 16:00 Uhr in der LANXESS arena

Vereine können jetzt schon Karten mit Vereinsrabatt kaufen 
(alle Infos unter www.feuerwerkderturnkunst.de).
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DIE RHEINISCHE TURNER-
JUGEND SUCHT DEN/DIE 
„RTJ-ÜBUNGSLEITER*IN 2020“
Gesucht werden Übungsleiter/in-
nen, die
•  sich im besonderen Maße für die 

Kinder/Jugendlichen im Turnver-
ein engagieren,

•  ein offenes Ohr für die Kinder & 
Eltern auch außerhalb der Turn-
halle haben,

•  besonderes Talent in Organisation 
und Improvisation, sowie neue 
und innovative Ideen haben,

•  für ihre Tätigkeit ausgebildet sind und sich fortwährend wei-
ter qualifizieren.

Voraussetzung für die Bewerbung ist, dass der/die Übungslei-
ter/in
•  Mitglied in einem RTB-Verein ist und im Kinder- und 

 Jugendbereich (bis 27 Jahre) arbeitet,
•  noch nicht für diese Ehrung vorgeschlagen worden ist.
Teilnahmeschluss: 31.07.2020
Bewerbungsbogen als Download: www.rtj.de

JEDER KANN VORSCHLAGEN

Funktionäre, Einzelpersonen , Übungsleiter-Kollegen oder El-
tern, deren Kinder im Verein turnen. 
Natürlich können auch Kinder und Jugendliche selbst ihren 
Trainer vorschlagen Achtung: pro Verein kann nur eine Bewer-
bung berücksichtigt werden.
Höhepunkt des Wettbewerbes ist ein festlicher Empfang im 
Landtag NRW in Düsseldorf, der am Samstag, 28. November 
2020 stattfindet.
Dazu lädt Hendrik Schmitz (MdL), zusammen mit dem Vizeprä-
sident für Gesellschaftspolitik Hans-Josef Bülles sowie die 
Rheinische Turnerjugend alle vorgeschlagenen Übungsleiter/
innen mit Begleitung nach Düsseldorf ein.
Beim Empfang findet eine Verlosung mit attraktiven Preisen 
statt. Jeder und jede Kandidat/in gewinnt!
Im Los-Topf sind unter anderem:
•  Fankurven-Pakete für das Feuerwerk der Turnkunst in Köln 

und Düsseldorf
•  Bildungsgutscheine für RTB-/RTJ Tagesfortbildung
•  100,- Togu Gutscheine
•  Gutschein für den RTB Pedalo-Anhänger (Selbstabholung in 

der LTS Bergisch Gladbach, Termin nach Absprache) für den 
Zeitraum von einer Woche.

•  T-Shirts
•  Bücher (Fachliteratur)

IMMER FÜR EUCH DA BEI FRAGEN:

Petra Wasser/Rheinische Turnerjugend
Paffrather Straße 133, 51465 Bergisch Gladbach
02202-20 03 29, wasser@rtb.de

TAG DES  
KINDERTURNENS 2020

Jetzt schon die Turnhallen für den nächsten Tag des Kindertur-
nens sichern. Dieser findet vom 06.-08. November 2020 statt. 
Seid auch ihr mit eurem Verein oder Einrichtung dabei!

Der „Tag des Kinderturnens” ist ein öffentlichkeitswirksamer 
Bestandteil der Offensive Kinderturnen. Der „Tag des Kin-
derturnens”, der immer am zweiten November-Wochenende 
deutschlandweit durchgeführt wird. An diesem Tag sind alle 
Vereine aufgerufen, durch entsprechende Aktionen möglichst 
viele Kinder zum Mitmachen zu motivieren und die Tore für 
das Kinderturnen zu öffnen.

Wir freuen uns über bunte Mitmachangebote, volle Turnhal-
len, viele strahlende Kinder und zahlreiche Anmeldungen über 
unsere Website. Alle teilnehmenden Vereine erhalten eine Box 
mit Info- und Aktionsmaterialien von DTB/DTJ und BZgA. 

DIE ANMELDUNG IST SEIT DEM 1. APRIL 2020 
 FREIGESCHALTET. 

Nach Ihrer Anmeldung zum Tag des Kinderturnens stellen Ih-
nen der DTB und die BZgA eine kostenfreie Aktionsbox zur 
Verfügung. Des Weiteren bekommen Sie Vorlagen für Einla-
dungen, Flyer, Plakate sowie Pressemitteilungen als Download 
für die Bewerbung der Aktion. Ihre Veranstaltung wird zudem 
auf der Landkarte unter Kinderturnen.de veröffentlicht. 

Außerdem können Sie durch die bundesweite Aktion neue Mit-
glieder gewinnen oder bestehende binden. Bewerben Sie Ihre 
Kinderturn-Angebote und machen auf die Bedeutung des Kin-
derturnens aufmerksam.

Die Offensive Kinderturnen ist eine bundesweite Initiative von 
DTB/DTJ im Schulterschluss mit den Landesturnverbänden 
und -jugenden in Kooperation mit der Bundeszentrale für ge-
sundheitliche Aufklärung (BZgA). 
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